
Selbstbedienungspostamt Bergen 2 
(Fortsetzung zu RB 69, Seite 21) 

 
Volker Thimm, Eutin 

 
Angeregt durch meinen „Fund“ vom QT der 2 A 233 (3) auf dem E-Schein  und dem 
Artikel „Selbstbedienungspostamt Bergen 2“, des Sammlerfreundes Heinz 
Schnelling, im Rundbrief 69, Seite 21, stellte ich, bezüglich des SbPA Bergen 2,  
Ende Dezember 06/Anfang Januar 07, weitere Recherchen an. 
 
Bei der Ostsee- Zeitung in Rostock verwies man mich zunächst weiter an das 
Stadtarchiv Bergen, da am Standort Rostock die Durchsicht des Jahrganges 1976 
einfach zu zeitaufwendig gewesen wäre (in einer späteren eMail teilte man mir dann  
aber doch mit, dass es absprachegemäß möglich sei, Nachforschungen dort selber 
anzustellen. Danke, Frau Rödig!).  
 
Über das Stadtarchiv Bergen kam ich zum Kreisarchiv des Landkreises Rügen, wo 
mir Frau Scharf fernmündlich mitteilte, dass sie selber weiß, dass das Postamt 2 sich 
in Bergen- Süd befand und eine Einsicht in den Jahrgang 1976 der Ostsee-Zeitung 
möglich wäre, pro 15 Minuten würden aber 6,50 Euro an Gebühren anfallen.  
 
Durch parallel angestellte anderweitige Nachforschungen kam ich den Besitz von 
Fotokopien aus der Ostsee-Zeitung (Abb. 1), die den Nachweis erbringen, dass das 
Selbstbedienungspostamt Bergen 2, erst am 04. Juli 1977  und nicht, wie im RB 69 
vermutet, schon im Jahr1976, eröffnet wurde.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

(Abb. 1) 
 



Das „Haus der Dienste“ befand sich in der Hermann-Matern-Straße 30- 32, die 
Straße gibt es heute noch. 
 
Die weiteren Artikel aus der Ostsee-Zeitung, vom 16.9. und 5.10.1977, die mir 
ebenfalls in Kopie vorliegen, berichten von der verzögerten, nun aber endgültigen 
Fertigstellung des „Haus der Dienste“ bzw. von sogenannten „Mach mit“- Stunden. 
 
Abschließend bleibt die Frage offen, ob das Postamt Bergen 2 tatsächlich mit der 
Selbstbedienung für Einschreibsendungen in Betrieb genommen wurde und ob es  
überhaupt EM** und Briefbelege davon gibt.  
 
Interessant in diesem Zusammenhang ist, dass in der Schriftenreihe der ARGE 
„DDR-Spezial“, zum Sammelgebiet der DDR, Heft 9, 2001, Seite 113, für den 
Bereich Bergen 3 Selbstbedienungspostämter, mit Stand von 10/78 (Abb. 2), 
aufgeführt werden.  
Hierbei dürfte es sich um die SbPÄ 233 Bergen, 2337 Binz und 2355 Saßnitz 
handeln. 
Vermutlich hat man und dieses dürfte naheliegend gewesen sein, 233 Bergen 1 und  
233 Bergen 2, genauso wie 23 Stralsund 1 und 23 Stralsund 2, als „eine Einheit“ 
angesehen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

(Auszug mit freundlicher Genehmigung der ARGE „DDR-Spezial“) 
(Abb. 2) 

 
 
 
 
Das Postamt Bergen 2 befand sich ab dem 01.05.1986 in den angemieteten Räumen 
Trebelehof 10, ab dem 30.10.1990 in der Störtebeckerstraße und wurde am 
31.3.1994 geschlossen. 
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